
CDU -Stadtratsfraktion zum Haushaltsentwurf 2025 

(Es gilt das gesprochene Wort) 

 

Sehr geehrter Herr Stadtbürgermeister Ensminger, sehr geehrter Herr 

Verbandsbürgermeister Jung, sehr geehrte Ratsmitglieder, Mitarbeiter der 

Verwaltung, interessierte Zuhörerschaft und Vertreter der örtlichen Presse. 

 

Heute entscheiden wir über den Haushalt unserer Stadt Kirn für das Jahr 2025. 

 

Meine Vorredner haben ja bereits Zahlen und Eckwerte über den Haushalt 2025 

berichtet und diesbezüglich möchte ich mich nicht wiederholen und beschränke mich 

auf folgende Schwerpunkte. 

 

Im Ergebnis- und Finanzhaushalt, haben wir einen Fehlbetrag von 2.831.000 Euro 

und im Finanzhaushalt haben wir eine Veränderung des Finanzmittelbestandes von 

2.657.250 Euro. 

 

Gegenüber 2024 haben wir zwar ein besseres Ergebnis erzielt, aber nur deswegen, 

weil wir eine bessere Schlüsselzuweisung erhalten haben. 

Tatsache ist, dass wir noch weit von einem ausgeglichenen Haushalt entfernt sind. 

 
 

Wir die CDU-Fraktion stellen uns immer wieder die Frage, wie soll es mit der Stadt 

weiter gehen. Unsere Stadt fehlt an allen Ecken und Kanten das nötige Geld, um 

wichtiges umzusetzen. 

 

! Was uns besonders am Herzen liegt, sind folgende Baustellen! 

 

- Die Geschäfte in der Innenstadt sterben aus, hier fehlt uns ein innovatives Konzept, 

der Belebung. 

Eine wichtige Aufgabe der Wirtschaftsförderung. 

 

- Was passiert mit dem Krankenhaus?? 

(wäre hier die Bürgerinitiative nicht so aktiv gewesen, wäre das Krankenhaus 

vielleicht schon lange Vergangenheit) 

 

Seit ca. 30 Jahren sind Millionen bezuschusst wurden und jetzt stehen etliche 

Räumlichkeiten im Krankenhaus leer. 

 

Hier geht es um Menschenleben, aber das scheint nicht im Vordergrund zu stehen, 

sonst würde man im Bund und Land anders entscheiden. 

 

Die Politiker (egal von welchen Parteien), geben sich hier im Krankenhaus die Hand, 

aber nichts passiert. 



 

- Was passiert mit der Rettungswache? 

Immer wieder werden wir vertröstet mit der Aussage, wir sind am Suchen. 

Die CDU-Fraktion fragt, wann ist die Suche nach einem Standort beendet, oder ist 

der Standort schon gefunden und wir sind nicht informiert. 

 

- Die Straßen sowie die Brücke in Kirn sind in einem maroden Zustand und immer 

wieder die Aussage : Es ist kein Geld da. 

 

- Das Land hat uns zur Auflage gemacht, dass wir einen neuen Kindergarten bauen 

müssen, aber man hat uns nicht gesagt wie wir diesen Kindergarten finanzieren 

sollen. 

 

Es gibt noch andere Baustellen in Kirn, aber es hapert auch hier an der 

Finanzierung. 

 

Die Stadt Kirn ist in einer wirtschaftlich und finanziell schlechten Situation. 

 

Ohne einen kommunalen Finanzausgleich sind wir in Kirn Chancenlos. 

 

Uns werden immer mehr Pflichtaufgaben durch die Bundes- bzw. Landespolitik 

aufgebürdet, aber die dafür notwendigen Gelder für die Finanzierung kommen nicht 

bei uns an. 

 

Aber nicht nur das Land, nein auch die Verbandsgemeinde, lässt uns in vielen 

Projekten im Stich. 

 

Wir sind jetzt im 5. Jahr nach der Fusion und haben noch nicht zusammengefunden, 

weder menschlich noch sachlich. 

 

Viele Konzepte, die wegen der Fusion abgesprochen waren, sind immer noch nicht 

umgesetzt. 

Auch von Verwaltungsseite braucht die Stadt viel mehr Unterstützung, immer noch 

ist in den Köpfen, Kirn müsse sich als 21. Ortsgemeinde einreihen. Hier wird leider 

vergessen, dass aus dem Stadtgeldbeutel die Hälfte aller Kosten bezahlt werden. 

 

Auch bei den Werken gibt es noch kein einheitliches Abrechnungssystem, ferner sind 

die Jahresabschlüsse seit Jahren überfällig, Jahrelanger Stillstand. 

 
 

Die Integration der Flüchtlinge gelingt uns nicht. 

In den Kitas, den Schulen und in der Berufsausbildung sind wir an unseren Grenzen. 

Die Gewaltbereitschaft und die Respektlosigkeit unserer Jugend nimmt dramatisch 

zu. 



Dies führt zunehmend zu gesellschaftlichen Problemen. 

Die Bürgerinnen und Bürger trauen sich abends nicht mehr auf die Straße und fühlen 

sich in unserer Stadt nicht mehr sicher. 

 

Wir hatten in der Vergangenheit einen Sicherheitsdienst und dieser hat seine Arbeit 

gut ausgeführt. 

 

Die CDU-Fraktion setzt sich daher zukünftig für mehr Präsenz der Polizei und einem 

Sicherheitsdienst ein. 

 

Es ist ein untragbarer Zustand, dass abends nur ein Streifendienst zur Verfügung 

steht und dieser immer öfter wegen Einsätzen außerhalb und nicht im Stadtgebiet 

Verfügbar ist. 

 

Weiterhin fordern wir eine Videoüberwachung von öffentlichen Brennpunkten. 

 
 

Wir möchten aber auch mal etwas positives in den Vordergrund stellen: 

Hätten wir nicht so viel Ehrenamtliche Helfer, würde die Situation in Kirn noch 

schlimmer aussehen. 

Diesen Ehrenamtlichen Helfern möchten wir, die CDU, unseren besonderen Dank 

aussprechen. 

 

Und nicht zu vergessen, ergeht an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an die 

Bürkle Stiftung und die anderen Spender. 

Ohne diese Unterstützung könnten wir nichts mehr bewegen. 

 
 

Und nun meine Damen und Herren möchten wir, zum Schluss noch unserem 

Stadtbürgermeister Frank Ensminger, den Beigeordneten und unseren städtischen 

Mitarbeitern für ihren Dienst und Einsatz für die Stadt danken. 

 

Die CDU-Fraktion stimmt dem Haushalt zu. 

 

Kirn, den 08.05.2025 

Claus Tressel 

Fraktionssprecher der CDU 


